
Sommerliches Wetter mit saisonal maximaler Solareinspeisung und kräftiger Wind sorgten entlang der
Berichtswoche für entspannte Stundenpreise im Day-Ahead-Handel für Strom. Als Störgröße erwies sich dabei
lediglich das schon in den Vorwochen erlebte Wechselspiel verschobener Zeitpunkte für die Wiederinbetriebnahme
wichtiger Fördereinrichtungen an den norwegischen Gasfeldern. Das führte zu An- und Verkaufsbewegungen für
Erdgas an den Spothandelsplätzen und hat zeitweise auch die Strombilanz beeinflusst. Die gleichzeitig hohe Solar-
und Windeinspeisung hat besonders an den Tagen Montag bis Mittwoch im Day-Ahead-Handel zu einzelnen
Stundenpreisen unter der Nulllinie geführt. Besonders markant verlief dabei der Mittwoch mit einem Preis von fast
minus 10 € zur 14. und 15. Stunde. Neben der landesweit sehr klaren Sicht trugen auch zur Wochenmitte noch
moderate Temperaturen zu diesem Ereignis bei, denn die Solarzellen und Wechselrichter besitzen eine negative
temperaturabhängige Wirkungsgradcharakteristik. Mit ansteigenden Temperaturen und abschwächendem Wind
zeigten sich dann in der zweiten Wochenhälfte die eher höheren Preise mit einem Maximum in der 21. Stunde am
Donnerstag (184 €). So war es am folgenden Wochenende ein hoher Netzbedarf für die Klimatisierung, der trotz
solarer Einspeisung und in Gewitterböen auflebendem Wind selbst mittags keine Stundenpreise unter 16 € mehr
zuließ. Dafür fiel die Abendspitze am Sonntag mit 134 € moderater aus, so dass der Sonntag im Mittel unter 90
€/MWh blieb. Auf der Erdgasseite bewegte sich der Markt ausgehend von 36,2 €/MWh schrittweise jeden Tag
etwas abwärts und schloss die Woche bei 32,6 €/MWh am TTF. Die Ursache für diese Bewegung dürfte aus der
Erwartung erwachsen sein, dass die norwegischen Systeme bald wieder uneingeschränkt fördern würden.
Demgegenüber wurden die Stillstände jedoch Tag für Tag verlängert, wodurch untertägige Preisbewegungen auch
im Termin motiviert wurden. [MG]
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Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 28. Kalenderwoche wieder

Stand am 11.07.2023 74,65 113,26 139,16 90,86
Veränderung zur Vorwoche 2,31 3,2% -6,97 -5,8% 0,89 0,6% -1,05 -1,1%
Veränderung zum Vormonat 2,64 3,7% 3,38 3,1% 5,36 4% -0,22 -0,2%
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Entwicklung der Gas Jahresfutures an der EEX
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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European Gas Spot Index 35,220

Kalenderjahr 2025 45,332
Veränderung zur Vorwoche 0,623 1,4%
Veränderung zum Vormonat 0,147 0,3%
Kalenderjahr 2026 35,484
Veränderung zur Vorwoche -0,091 -0,3%
Veränderung zum Vormonat -2,726 -7,1%

Kalenderjahr 2024 52,652
Veränderung zur Vorwoche 0,802 1,5%
Veränderung zum Vormonat 3,952 8,1%

Gas-Jahresfutures EEX THE in €/MWh
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